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Rahmenvereinbarung zwischen den Spitzenverbänden der freien Wohlfahrtspflege 
und dem Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales über die 

Grundsätze für die Weiterentwicklung der gemeinnützigen Familienerholung in 
Familienferienstätten und für Angebote der Eltern- und Familienbildung am 

Wochenende sowie der Förderung durch den Freistaat Bayern 

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales 

vom 13. April 2023, Az. IV3/6552.02-1/7 

I. Es wurde die nachfolgend abgedruckte Vereinbarung zwischen den Spitzenverbänden der freien
Wohlfahrtspflege und dem Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales geschlossen.

Rahmenvereinbarung 
zwischen den Spitzenverbänden der freien Wohlfahrtspflege und dem Bayerischen Staatsministerium für 

Familie, Arbeit und Soziales über die Grundsätze für die Weiterentwicklung der gemeinnützigen 
Familienerholung in Familienferienstätten und für Angebote der Eltern- und Familienbildung am 

Wochenende sowie der Förderung durch den Freistaat Bayern 

1. Gemeinsame Grundsätze für die Weiterentwicklung der Familienerholung in
Familienferienstätten und für Angebote der Eltern- und Familienbildung am Wochenende

Zur Qualitätssicherung und Weiterentwicklung der gemeinnützigen Familienerholung in
Familienferienstätten sowie der Angebote für Eltern- und Familienbildung am Wochenende
beschließen die Spitzenverbände der freien Wohlfahrtspflege und der Freistaat Bayern folgende
gemeinsame Grundsätze.

1.1 Familienerholung in Familienferienstätten

1.1.1 Ein gemeinsamer Familienurlaub kann – neben der notwendigen gesundheitlichen Erholung –
wesentlich dazu beitragen, das Familienklima zu verbessern, die Beziehungen zwischen den
Eltern, vor allem aber auch zwischen Eltern und Kindern zu stärken und so wichtige und
belastbare Grundlagen für den Familienalltag zu schaffen.

1.1.2 Ziel der staatlichen Förderung ist es, Familien in wirtschaftlich schwierigen Situationen einmal im
Jahr einen Urlaub zu ermöglichen.

1.1.3 1Die Spitzenverbände der freien Wohlfahrtspflege und die ihnen angeschlossenen
Organisationen als Träger anerkennen die Notwendigkeit, geeignete Einrichtungen
(gemeinnützige Familienferienstätten) auch in Zukunft zu betreiben. 2Die Schaffung und
Erhaltung eines bedarfsgerechten, familienfreundlichen und preisgünstigen Angebots wird
dauerhaft angestrebt.

1.1.4 Die Spitzenverbände der freien Wohlfahrtspflege ermächtigen das Staatsministerium für Familie,
Arbeit und Soziales, den Anhang 1 an Veränderungen der tatsächlichen Gegebenheiten
anzupassen und Änderungen entsprechend bekannt zu machen.

1.1.5 1Die Träger verpflichten sich, in den gemeinnützigen Familienferienstätten wöchentlich ein
Angebot der Eltern- und Familienbildung durchzuführen und dafür Sorge zu tragen, dass die
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Familien mindestens ein Angebot wahrnehmen. 2Die Vernetzung mit geeigneten Anbietern in  
der Region (zum Beispiel Beratungsstellen zu Partner- oder Erziehungsfragen, Krankenkassen 
zu Ernährungsfragen) wird weiter ausgebaut. 

1.1.6 1Die Träger der gemeinnützigen Familienferienstätten verpflichten sich, ihre Angebote am  
Bedarf der Familien zu orientieren. 2Bei der Ausstattung und beim Betrieb der Einrichtungen  
sind deshalb die Belange aller Familienmitglieder zu berücksichtigen, insbesondere geeignete 
Angebote für die Kinder vorzuhalten. 

1.1.7 1Die Träger wirken bei der Beratung und Information der Familien über die gemeinnützige 
Familienerholung mit. 2Fragen zu Urlaubsangeboten und -zielen werden von einzelnen 
Beratungsdiensten in Bayern beantwortet. 3Im Rahmen der Möglichkeiten der Beratungsstellen 
können Familien bei ihrer Antragstellung dort beraten werden. 

1.2 Angebote der Eltern- und Familienbildung am Wochenende 

1.2.1 1Eltern leisten mit der Erziehung ihrer Kinder einen unverzichtbaren, nicht zu ersetzenden  
Beitrag für die positive Entwicklung ihrer Kinder und für die Zukunft unserer Gesellschaft.  
2Ziel der Eltern- und Familienbildung ist es, dazu beizutragen, dass Eltern, Elternteile, 
Pflegeeltern und alleinerziehende Mütter und Väter oder werdende Mütter und Väter in  
ihrer Erziehungskompetenz gestärkt werden und so ihre Erziehungsverantwortung besser 
wahrnehmen können (§ 16 des Achten Buches Sozialgesetzbuch – SGB VIII). 

1.2.2 1Die Spitzenverbände der freien Wohlfahrtspflege und die ihnen angeschlossenen 
Organisationen sind Träger der Angebote für die Eltern- und Familienbildung am Wochenende. 
2Sie verpflichten sich, die Angebote im Sinne des § 16 SGB VIII entsprechend den Bedürfnissen 
der Familien auszugestalten. 

1.2.3 1Die Angebote der Eltern- und Familienbildung am Wochenende richten sich grundsätzlich  
an alle Eltern. 2Sie sollen bedarfsgerecht und vor allem auch niedrigschwellig sein, um den  
Zugang so einfach wie möglich zu gestalten. 3Die Durchführung der Angebote erfolgt durch 
Fachpersonal. 4Dies sind Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen, Sozialpädagogen 
und Sozialpädagoginnen oder andere, spezifisch geschulte, qualifizierte Fachkräfte. 5Die Qualität 
der Angebote soll möglichst durch eine entsprechende Evaluierung sichergestellt sein. 

1.2.4 1Orte, an denen Angebote der Eltern- und Familienbildung am Wochenende durchgeführt 
werden, sind vor allem Kindertagesstätten und Familienbildungsstätten. 2Angebote der  
Eltern- und Familienbildung am Wochenende können auch an anderen geeigneten Orten 
durchgeführt werden. 

1.2.5 1Die Angebote richten sich an die ganze Familie. 2Bei jedem Angebot ist ein Bildungs- und 
Betreuungsangebot für Kinder sicherzustellen.  

1.2.6 Die einzelnen Träger streben aktiv eine stärkere Vernetzung mit geeigneten Anbietern in ihrer 
Region an. 

2. Förderung des Freistaates Bayern
1Der Freistaat Bayern gewährt nach Maßgabe der allgemeinen haushaltsrechtlichen
Bestimmungen (insbesondere Art. 23, 44 der Bayerischen Haushaltsordnung – BayHO,
den dazu erlassenen Verwaltungsvorschriften und den Allgemeinen Nebenbestimmungen für
Zuwendungen zur Projektförderung – ANBest-P) und den nachfolgenden Kriterien Zuwendungen
für Familienurlaube zur Erholung in Familienferienstätten und für Angebote der Eltern- und
Familienbildung am Wochenende. 2Die Förderung erfolgt ohne Rechtsanspruch im Rahmen
der verfügbaren Haushaltsmittel.

2.1 Zweck der Zuwendung

Mit der Zuwendung soll es Familien ermöglicht werden,

– einmal im Jahr einen gemeinsamen Urlaub zu verbringen sowie

– Angebote der Eltern- und Familienbildung am Wochenende wahrnehmen zu können.



BayMBl. 2023 Nr. 191 26. April 2023

Seite 3 von 16 

2.2 Gegenstand der Förderung 

Förderfähig sind 

a) Familienurlaube zur Erholung in Familienferienstätten, die in dem als Anhang 1 beigefügten
Verzeichnis aufgeführt sind und

b) Angebote der Eltern- und Familienbildung am Wochenende (Vorträge, Seminare,
Schulungen sowie vergleichbare Veranstaltungen der Eltern- und Familienbildung),
ausgestaltet als Wochenendseminare.

2.3 Zuwendungsempfänger 

Zuwendungsempfänger sind 

a) für Familienurlaube nach Nr. 2.2 Buchst. a

Eltern, Elternteile, Pflegeeltern, alleinerziehende Mütter und Väter und in begründeten
Ausnahmefällen auch Großeltern (zum Beispiel bei Erkrankung der Eltern) (Nr. 2.5.3.1).

b) für Angebote nach Nr. 2.2 Buchst. b

Eltern, Elternteile, Pflegeeltern, alleinerziehende Mütter und Väter oder werdende Mütter und
Väter (Nr. 2.5.3.2).

2.4 Zuwendungsvoraussetzungen 

2.4.1 Allgemeine Voraussetzungen 
1Berücksichtigungsfähig sind nur Familien, die ihren Hauptwohnsitz in Bayern haben und deren 
Familiennettoeinkommen im Kalenderjahr unterhalb folgender Einkommensgrenzen liegt: 

Einkommenshöchstgrenzen sind 

– für alleinerziehende Eltern 31 000 €,

– für beide Eltern 34 000 €,

– und je weiteres Kind 4 800 €.
2Soweit in begründeten Ausnahmefällen Großeltern die Zuwendungsempfänger sind  
(Nr. 2.3 Buchst. a), ist das Einkommen der Großeltern für die Berechnung maßgeblich. 3Als 
Berechnungsgrundlage für das Familiennettoeinkommen ist die Summe der positiven Einkünfte 
des vorvergangenen Jahres der Zuwendungsempfänger abzüglich pauschal 27 % für Steuer  
und Sozialabgaben, beziehungsweise 22 % bei versicherungsfreien oder nicht der gesetzlichen 
Rentenversicherungspflicht unterliegenden Arbeitnehmern heranzuziehen. 4Als Nachweis  
der positiven Einkünfte dient der maßgebliche Einkommensteuerbescheid. 5Bestandteil des 
Familiennettoeinkommens sind auch etwaige Transferleistungen (zum Beispiel Arbeitslosengeld, 
Renten aus der gesetzlichen Sozialversicherung, Bundeselterngeld etc.). 6Als Nachweis dienen 
geeignete Dokumente der bewilligenden Institutionen. 7Soweit in dieser Rahmenvereinbarung 
nicht anders geregelt, ist für die Berechnung des Familiennettoeinkommens Art. 6 des 
Bayerischen Landeserziehungsgeldgesetzes in der Fassung vom 9. Juli 2007 (GVBl. S. 442, 
BayRS 2170-3-A), das zuletzt durch § 1 Abs. 173 der Verordnung vom 26. März 2019  
(GVBl. S. 98) geändert worden ist, sinngemäß anzuwenden. 8Der Einkommensberechnung wird 
das durchschnittliche monatliche Nettoeinkommen der sechs vor der Antragstellung liegenden 
Kalendermonate zugrunde gelegt, wenn der Antragsteller dies unter Darlegung einer  
gewichtigen Änderung der Lebenssituation (zum Beispiel Verlust des Arbeitsplatzes,  
Scheidung) beantragt. 9Bei der Berechnung des Familiennettoeinkommens werden das 
Kindergeld, der Kindergeldzuschlag, das Bayerische Landeserziehungsgeld, das Bayerische 
Betreuungsgeld sowie das Bayerische Familiengeld nicht berücksichtigt. 10Bezieht/Beziehen 
der/die Zuwendungsempfänger Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts nach dem 
Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II), Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem Zwölften Buch 
Sozialgesetzbuch (SGB XII), Kinderzuschlag und/oder Wohngeld entfällt eine 
Einkommensprüfung. 
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2.4.2 Familienurlaube zur Erholung in Familienferienstätten (Nr. 2.2 Buchst. a) 
1Die Familienferienstätten müssen über eine kinder- und familiengerechte Ausstattung  
verfügen und eine familiengerechte Preisgestaltung nachweisen können. 2Ein geeignetes 
Betreuungsangebot für Kinder ist sicherzustellen. 3Für Eltern, Pflegeeltern, alleinerziehende 
Mütter und Väter und Großeltern sind wöchentlich Angebote der Eltern- und Familienbildung 
durchzuführen. 4Berücksichtigungsfähig sind nur gemeinsame Erholungsaufenthalte von Eltern, 
Elternteilen, Pflegeeltern und alleinerziehenden Müttern und Vätern mit einem oder mehreren 
Kindern, für das/die Kindergeld bezogen wird. 5In begründeten Ausnahmefällen sind 
gemeinsame Erholungsaufenthalte von Großeltern mit einem oder mehreren Enkelkindern 
berücksichtigungsfähig, für das/die Eltern, Elternteile, Pflegeeltern und alleinerziehende  
Mütter und Väter Kindergeld beziehen. 6Gefördert werden Aufenthalte in Familienferienstätten, 
die in Anhang 1 aufgeführt sind. 7Gefördert wird jährlich ein Erholungsaufenthalt.  
8Je Erholungsaufenthalt sind mindestens sechs, höchstens 14 Verpflegungstage förderfähig. 
9Der An- und Abreisetag gelten zusammen als ein Verpflegungstag. 10Erholungsaufenthalte  
mit weniger als sechs Verpflegungstagen werden nicht gefördert. 11Gefördert werden nur 
Erholungsaufenthalte, für die ein bestätigter Nachweis gemäß Anhang 2 erbracht wird. 12Die 
Zuwendungsempfänger sind verpflichtet, sich den Aufenthalt von der Familienferienstätte 
bestätigen zu lassen bzw. weitere Angaben selbst vorzunehmen.  

2.4.3 Angebote der Eltern- und Familienbildung am Wochenende (Nr. 2.2 Buchst. b) 
1Angebote der Eltern- und Familienbildung am Wochenende sind nur berücksichtigungsfähig, 
wenn sie für Eltern, Elternteile, Pflegeeltern und alleinerziehende Mütter und Väter mit einem 
oder mehreren Kindern, für das/die Kindergeld bezogen wird oder für werdende Mütter und Väter 
bestimmt sind. 2Die Maßnahmen sollen präventive Begleitung in den verschiedenen Phasen der 
Partnerschaft, Ehe und Familie bieten. 3Sie sollen zur Verbesserung der Beziehungen und der 
Kommunikation zwischen Paaren sowie Eltern und ihren Kindern beitragen. 4Schwerpunktmäßig 
müssen die Angebote auf die Unterstützung in den besonderen Familienphasen ausgerichtet 
sein, vor allem vor und nach der Geburt eines Kindes sowie bei Erziehungsproblemen (gemäß 
§ 16 SGB VIII). 5Es sollen auch Maßnahmen für Familien mit mehr als zwei Kindern angeboten
werden. 6Bei jedem Angebot ist ein Bildungs- und Betreuungsangebot für Kinder sicherzustellen.
7Förderfähig sind ausschließlich Maßnahmen, die mit Fachpersonal (vgl. Nr. 1.2.3) durchgeführt
werden. 8Die Angebote werden als Wochenendseminar (Freitag, Samstag, Sonntag)
durchgeführt. 9Je Wochenendseminar müssen wenigstens dreizehn Unterrichtseinheiten
(jeweils 45 Minuten) für die Eltern- und Familienbildung verwendet werden. 10Angebote, die
mehr als ein Wochenende Zeit erfordern, können als zweiteilige Wochenendseminare angeboten
werden. 11Bei der Förderung können Angebote bis zu maximal sechs Tagen berücksichtigt
werden. 12Bei der Durchführung der Angebote sind vor allem Familien mit Einkommen unterhalb
der Einkommenshöchstgrenze nach Nr. 2.4.1 zu berücksichtigten. 13Die Träger sind verpflichtet,
diesen Personenkreis bevorzugt anzusprechen und die fachliche Gestaltung der Maßnahmen
entsprechend auszurichten. 14Gefördert werden nur Angebote, für die ein bestätigter Nachweis
gemäß Anhang 2 erbracht wird. 15Die Zuwendungsempfänger sind verpflichtet, sich die
Teilnahme durch den Träger bestätigen zu lassen. 16Nicht förderfähig sind überwiegend religiöse
oder nicht familienbezogene Angebote.

2.5 Art und Umfang der Zuwendung 

2.5.1 Art der Förderung 

Die staatlichen Zuwendungen werden als Festbetragsfinanzierung im Rahmen einer 
Projektförderung gewährt. 

2.5.2 Zuwendungsfähige Ausgaben 

2.5.2.1 Familienurlaub zur Erholung in Familienferienstätten 
1Zuwendungsfähig sind die Ausgaben für die Unterbringung in Familienferienstätten. ²Soweit die 
Unterbringung nicht mindestens Halbpension beinhaltet, kann für jeden Verpflegungstag eine 
Pauschale von 15,00 € pro Person für den Verpflegungsaufwand als zuwendungsfähig anerkannt 
werden. 
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2.5.2.2 Angebote der Eltern- und Familienbildung am Wochenende 

Zuwendungsfähig sind die Ausgaben für das Angebot der Eltern- und Familienbildung am 
Wochenende. 

2.5.3 Höhe der Förderung, Eigenmitteleinsatz 

2.5.3.1 Familienurlaub zur Erholung in Familienferienstätten (Nr. 2.2 Buchst. a) 

Die Zuwendung beträgt je Verpflegungstag 

– für jedes berücksichtigungsfähige Kind und jeden berücksichtigungsfähigen erwachsenen
Teilnehmer bis zu 19,50 €,

– für jedes berücksichtigungsfähige Kind, das nicht nur vorübergehend körperlich, geistig oder
seelisch behindert ist, bis zu 25,50 €.

2.5.3.2 Angebote der Eltern- und Familienbildung am Wochenende (Nr. 2.2 Buchst. b) 
1Die Tagespauschale beträgt je Veranstaltungstag  

– für jedes berücksichtigungsfähige Kind bis zu 27,00 €

– für jeden berücksichtigungsfähigen Erwachsenen bis zu 30,50 €.
2Reichen die staatlichen Zuwendungen zur Teilnahme berücksichtigungsfähiger Personen oder 
Familien mit niedrigen Einkommen nicht aus, weil die Teilnehmerbeiträge oder Fahrtkosten nicht 
aufgebracht werden können, wird dem zuständigen Jugendhilfe- und/oder Sozialhilfeträger 
empfohlen, diese Kosten nach § 16 Abs. 2 in Verbindung mit § 90 Abs. 1 Nr. 2 und Abs. 2 
SGB VIII oder nach § 27 Abs. 1 SGB XII unter besonderer Berücksichtigung des § 16 SGB XII  
zu übernehmen. 

2.5.3.3 Eigenanteil 

Der Zuwendungsempfänger hat einen Anteil von mindestens 10 % der zuwendungsfähigen 
Ausgaben aus eigenen Mitteln zu erbringen.   

2.5.4 Mehrfachförderung 
1Eine Förderung nach dieser Rahmenvereinbarung entfällt, wenn für den gleichen 
Zuwendungszweck andere Mittel des Freistaates Bayern, des Bundes oder der Europäischen 
Union in Anspruch genommen werden. 2Rechnet ein Dritter die staatliche Zuwendung für die 
förderfähigen Maßnahmen auf seine Leistungen an, so entfällt die staatliche Förderung. 

2.6 Verfahren 

2.6.1 Allgemeine Voraussetzungen, Zuständigkeit, vorzeitiger Vorhabenbeginn 

2.6.1.1 Das Zentrum Bayern Familie und Soziales ist für den verwaltungsmäßigen Vollzug der 
Bewilligung der Mittel (Antragsprüfung, Bescheiderteilung, Mittelauszahlung) und die Prüfung 
des Verwendungsnachweises zuständig. 

2.6.1.2 1Bewilligungszeitraum ist das Kalenderjahr. 2Maßnahmen, die über den 31. Dezember 
hinausgehen, sind voll im darauffolgenden Bewilligungszeitraum zu berücksichtigen. 

2.6.1.3 1Die Zustimmung zum vorzeitigen Vorhabenbeginn gilt mit dem Zugang der Bestätigung der 
Bewilligungsbehörde über den Eingang des Antrags als erteilt. 2Dabei wird bei schriftlicher 
Eingangsbestätigung von einem Zugang am Tag nach Versenden der Eingangsbestätigung, 
bei elektronischer Eingangsbestätigung von einem Zugang am selben Tag ausgegangen.  

2.6.1.4 Antragsverfahren, Berechnung, Auszahlung, Nachweis der Verwendung 
1Anträge auf Zuwendungen für Familienurlaube zur Erholung in Familienferienstätten bzw. für 
Angebote der Eltern- und Familienbildung am Wochenende sind vor Beginn der jeweiligen 
Maßnahme an das Zentrum Bayern Familie und Soziales zu richten. 2Sie sind grundsätzlich 
mindestens drei Wochen vor Beginn der jeweiligen Maßnahme an das Zentrum Bayern Familie 
und Soziales zu richten. 3Ausnahmen sind möglich. 4Anträge, die bei einem Träger gestellt  
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werden, sind unverzüglich an das Zentrum Bayern Familie und Soziales weiterzuleiten. 5Die 
Antragsteller haben zu versichern und nachzuweisen, dass ihre Angaben zu den 
Einkommensverhältnissen richtig sind. 

2.6.1.5 Das Zentrum Bayern Familie und Soziales stellt die Förderfähigkeit fest, berechnet die Höhe des 
zustehenden Festbetrags und erlässt den Zuwendungsbescheid. 

2.6.1.6 1Die Auszahlung der Zuwendung erfolgt auf der Grundlage des Zuwendungsbescheids nach 
Vorlage der Bestätigung nach Nr. 2.4.2 beziehungsweise nach Nr. 2.4.3. 2Die Bestätigung ist 
dem Zentrum Bayern Familie und Soziales innerhalb von drei Monaten nach Beendigung der 
jeweiligen Maßnahme vorzulegen. 3Für die Bestätigung ist einheitlich der Vordruck gemäß 
Anhang 2 zu verwenden. 

2.6.1.7 Der Nachweis der Verwendung wird durch Vorlage der Bestätigung nach Nr. 2.4.2 
beziehungsweise nach Nr. 2.4.3 erbracht. 

2.7 Datenschutz 
1Bei der Verarbeitung personenbezogener Daten sind die datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen, insbesondere die Verordnung (EU) 2016/679 (EU-Datenschutzgrundverordnung 
– DSGVO) einzuhalten. 2Das Zentrum Bayern Familie und Soziales ist Verantwortlicher im Sinne
von Art. 4 Nr. 7 DSGVO. 3Die Verpflichtungen aus der DSGVO (insbesondere die
Betroffenenrechte und die Informationspflichten gemäß Art. 13 f. DSGVO) werden vom Zentrum
Bayern Familie und Soziales erfüllt.

2.8 Schlussbestimmung 
1Die in Nr. 2 genannten Förderbestimmungen können einseitig seitens des Freistaates Bayern 
geändert werden. 2Die Spitzenverbände der freien Wohlfahrtspflege sind zu hören. 

3. Befristung der Rahmenvereinbarung, Übergangsregelung
1Diese Rahmenvereinbarung tritt am 1. Mai 2023 in Kraft und ist bis 31. Dezember 2026 befristet.
2Sie kann von beiden Seiten vorzeitig (bis 31. März eines Jahres) zum Ende eines
Kalenderjahres gekündigt werden, wenn besondere Gründe dafür vorliegen. 3Förderanträge
werden nach derjenigen Rahmenvereinbarung behandelt, in deren Gültigkeitszeitraum der
Familienurlaub beziehungsweise das Wochenendseminar fällt.

Bayerisches Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales 

Dr. Markus Gruber, Amtschef  

Arbeiterwohlfahrt – Landesverband Bayern e. V. 

Andreas Czerny, Geschäftsführer 

Bayerisches Rotes Kreuz – Landesgeschäftsstelle 

Dr. Elke Frank, Landesgeschäftsführerin 

Diakonisches Werk Bayern der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern 

Landesverband Bayern der Inneren Mission e. V.  

Sandra Schumann, Mitglied des Vorstandes 

Deutscher Caritasverband – Landesverband Bayern e. V. 

Prälat Bernhard Piendl, Landes-Caritasdirektor 

PARITÄTISCHER Wohlfahrtsverband – Landesverband Bayern e. V. 

Margit Berndl, Vorstand Verbands- und Sozialpolitik 
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II. Diese Bekanntmachung tritt am 1. Mai 2023 in Kraft.

Dr. Markus G r u b e r
Ministerialdirektor 
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Anhang 1 zur Rahmenvereinbarung zwischen den Spitzenverbänden der freien Wohlfahrts-

pflege und dem Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales 

Verzeichnis Familienferienstätten

Baden-Württemberg

Haus Lutzenberg 

Haus-Lutzenberg-Straße 4, 71566 Althütte 

www.haus-lutzenberg.de 

Feriendorf Tieringen 

Im Oberdorf 1, 72469 Meßstetten-Tieringen 

www.feriendorf-tieringen.de 

Feriendorf Sonnenmatte 

Sonnenmatte 51, 72820 Sonnenbühl-Erpfingen 

www.die-sonnenmatte.de 

Christliche Gästehäuser Monbachtal 
Im Monbachtal 1, 75378 Bad Liebenzell 

www.monbachtal.de 

NaturFreundehaus Bodensee 

Radolfzeller Straße 1, 78315 Radolfzell-Markelfingen 

www.naturfreundehaus-bodensee.de 

Haus Insel Reichenau 

Markusstraße 15, 78479 Reichenau 

www.familienferien-freiburg.de 

Familienferiendorf Schramberg 

Dr.-Helmut-Junghans-Straße 50, 

78713 Schramberg-Sulgen 

www.familienerholungswerk.de 

Feriendorf Todtnau 

Hanna-Brauweiler-Straße 3, 79674 Todtnau 

www.dew-hamburg.de 

Haus Feldberg-Falkau 

Schuppenhörnlestraße 74, 79868 Feldberg-Falkau 

www.familienferien-freiburg.de 

Familienferiendorf Langenargen 

Rosenstraße 11/1, 88085 Langenargen 

www.familienerholungswerk.de 

Familienferiendorf Eglofs 

Alpgaustraße 20, 88260 Eglofs-Argenbühl 

www.familienerholungswerk.de 

Bayern

Haus Chiemgau 

Dechantshof 3, 83317 Teisendorf 

www.haus-chiemgau.de 

Die Langau - Bildungs- und Erholungsstätte 

Langau 1, 86989 Steingaden 

www.langau.de 

Haus der Familie 

Schönstatt auf'm Berg 68, 87448 Waltenhofen-Memhölz 

www.schoenstatt-memhoelz.de 

Haus Zauberberg 

Kolpingstraße 23, 87459 Pfronten-Rehbichl 

www.haus-zauberberg.de 

AllgäuHaus Wertach 

Kolping-Familienferienzentrum 

Kolpingstraße 1 – 7, 87497 Wertach 

www.allgaeuhaus-wertach.de 

Familienferienstätte "Haus St. Christophorus" 
Conrad-Forster-Straße 60, 88149 Nonnenhorn 

www.familienferienwerk-nonnenhorn.de 
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Familienerholungs- und Tagungsstätte Sulzbürg 

Schlossberg 17, 92360 Mühlhausen/Opf. 

www.sulzbuerg.com 

Feriendorf Sattelbogen 

Heroldstraße 35, 93455 Traitsching 

www.dew-hamburg.de 

Haus Bayerischer Wald 

Lambach 1, 93462 Lam 

www.haus-bayerischer-wald.de 

AWO Arber-Feriendorf Zwiesel 
Karl-Herold-Straße 7, 94227 Zwiesel 

www.awo-feriendorf.de 

Hotel "Haus Silberbach" 
Sommerhauer Straße 1 – 5, 95100 Selb, OT Silberbach 

www.haus-silberbach.de 

Brandenburg

Familienferienstätte St. Ursula 

Gränertstraße 27, 14774 Brandenburg/Kirchmöser 

www.st-ursula-kirchmoeser.de 

Feriendorf Groß Väter See 

Groß Väter 34, 17268 Templin, OT Groß Dölln 

www.feriendorf-gross-vaeter-see.de 

Hessen

Haus Höhenblick 

Friederike-Fliedner-Straße 9, 35619 Braunfels 

www.hoehenblick.de 

Vogelsbergdorf - Kolping-Feriendorf Herbstein 

Adolph-Kolping-Straße 22, 36358 Herbstein 

www.vogelsbergdorf.de 

CVJM Feriendorf Herbstein 

Ernst-Klotz-Weg 1, 36358 Herbstein 

www.cvjm-feriendorf.de 

Ferienstätte Dorfweil 
Auf der Mauer 5, 61389 Schmitten 

www.ferienstaette-dorfweil.de 

Feriendorf Gedern 

Am Gederner See 12, 63688 Gedern 

www.dew-hamburg.de 

Mecklenburg-Vorpommern

Ferienland Salem 

Am Hafen 1, 17139 Malchin OT Salem 

www.ferienland-salem.de 

Familienferienpark Dambeck 

Dambeck 2, 17237 Kratzeburg OT Dambeck 

www.awosano.de/familienferienpark-

dambeck.html 

St.-Otto Zinnowitz 

Dr.-Wachsmann-Straße 29 

17454 Ostseebad Zinnowitz 

www.st-otto-zinnowitz.de 

Casa Familia 

Familienferienstätte im Ostseebad Zinnowitz 

Dünenstraße 45, 17454 Ostseebad Zinnowitz 

www.familienerholung-usedom.de 
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Familienferienstätte St. Ursula 

Ribnitzer Straße 1, 18181 Seeheilbad Graal-Müritz 

https://familienerholungshaus.de 

Familienferienstätte Haus Wartburg 

Alexandrastraße 1, 18181 Seeheilbad Graal-Müritz 

www.haus-wartburg.de 

Familienferiendorf Rerik 

John-Brinckmann-Straße 6 c, 18230 Ostseebad Rerik 

http:///www.awosano.de/familienferiendorf-

rerik.html 

Familienferienstätte Zingsthof 
Landstraße 1, 18374 Ostseeheilbad Zingst 

www.zingsthof.de 

Haus "Seeadler" und Haus "Ostsee" 
Granitzer Straße 14 / 16, 18586 Ostseebad Sellin 

www.haus-seeadler-ruegen.de 

Familienferiendorf Boltenhagen 

Ostseeallee 101, 23946 Ostseebad Boltenhagen 

www.feriendorf-boltenhagen.de 

Niedersachsen

Familienferiendorf Schillig 

Inselstraße 2, 26434 Schillig 

Familienurlaub in Schillig an der Nordsee - AWO 

SANO 

Haus Kloster Loccum 

Evangelische Familienferienstätte 

Am Hospizplatz 8 – 14, 26465 Langeoog 

www.loccumerhaus.de 

Ferienstätte Haus Winfried 

Süderloog 24, 26474 Spiekeroog 

www.kforeisen.de/tour/spiekeroog-haus-winfried/ 

Diakonie Freizeitzentrum Spiekeroog 

Haus am Meer - Familienferienstätte 

Westend 12, 26474 Spiekeroog 

www.diakonie-spiekeroog.de/haus-am-meer 

Haus Wolfgang 

Tranpad 14, 26474 Spiekeroog 

www.haus-wolfgang.de 

Haus Seerose 

In d‘ Kamp 7, 26474 Spiekeroog 

www.regenesa.de/de/haus-seerose 

Gästehaus Friesenhof 
Benekestraße 55, 26548 Norderney 

www.caritas-norderney.de/gaestehaus-friesenhof 

Familienferienstätte Blinkfüer 
Sandstraße 24 – 26, 26757 Nordseebad Borkum 

www.blinkfuer-borkum.de 

Ferienzentrum am Deich 

Am Deich 39, 26969 Butjadingen-Burhaversiel 

Familienurlaub in Burhave an der Nordsee - AWO 

SANO 

Haus "Stella Maris" 
Oskar-von-Brock-Straße 16, 

27476 Cuxhaven-Sahlenburg 

www.stellamaris-fftw.de 

Feriendorf Schneverdingen 

Heberer Straße 100, 29640 Schneverdingen 

www.dew-hamburg.de 

Ferienparadies Pferdeberg 

Zum Ferienparadies 2, 37115 Duderstadt 

www.kolping-duderstadt.de 
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Nordrhein-Westfalen

Naturfreundehaus Käte-Strobel 
Käte-Strobel-Weg 30, 51647 Gummersbach-Oberrengse 

www.kaete-strobel-haus.de 

Ferienstätte St. Ludger 
Auf der Hardt 40, 53949 Dahlem-Baasem 

St. Ludger in Baasem in der Eifel - KFO (kforei-

sen.de) 

Heinrich-Lübke-Haus 

Zur Hude 9, 59519 Möhnesee 

www.heinrich-luebke-haus.de 

Matthias-Claudius-Haus 

Matthias-Claudius-Weg 1, 59872 Meschede-Eversberg 

www.matthias-claudius-haus.de 

Rheinland-Pfalz

Evangelische Familienferien- und Bildungsstätte 

Ebernburg 

Auf der Burg, 55583 Bad Kreuznach, OT Bad Münster a. 

Stein-Ebernburg 

Ebernburg - tagungshaus (ekhn.de) 

Familienferiendorf Hübingen e. V. 
Am Buchenberg 1, 56412 Hübingen-Westerwald 

www.familienferiendorf-huebingen.de 

Christliches Gästezentrum "Westerwald" 
Heimstraße 49, 56479 Rehe 

www.cgw-rehe.de/ 

Arche Noah Marienberge 

Albert-Schmidt-Weg 1, 57581 Katzwinkel-Elkhausen 

www.marienberge.de 

Naturfreundehaus Rahnenhof 
Hintergasse 13, 67316 Carlsberg-Hertlingshausen 

www.naturfreundehaus-rahnenhof.de 

Sachsen

Martin-Luther-King-Haus Schmiedeberg 

Lutherplatz 24, 01744 Dippoldiswalde 

www.mlkh.de 

Haus Lebensfreude 

Am Sonnenhang 5, 01773 Altenberg / OT Oberbären-

burg 

Haus Lebensfreude - DRK LV Sachsen (drksach-

sen.de) 

Familienferienstätte St. Ursula Naundorf 
Sankt-Ursula-Weg 24, 01796 Struppen / OT Naundorf 

www.ferien-naundorf.de 

Komenský Gäste- und Tagungshaus 

Comeniusstraße 8 + 10, 02747 Herrnhut 

www.komensky.de 

Christliche Ferienstätte "Haus Gertrud" 
Großschönauer Straße 48, 02796 Kurort Jonsdorf 

www.haus-gertrud.de 

HERR-BERGE e. V. 
An der HERR-BERGE 1 – 9 

08321 Zschorlau / OT Burkhardtsgrün 

www.herr-berge.de/ 



BayMBl. 2023 Nr. 191 26. April 2023

Seite 12 von 16

- 5 -

Sachsen-Anhalt

Huberhaus Wernigerode 

Familienferienstätte des CVJM Sachsen-Anhalt e. 

V. 
Mühlental 2, 38855 Wernigerode 

www.huberhaus-wernigerode.de 

Schleswig-Holstein

Theodor-Schwartz-Haus 

Wedenberg 2 – 4 

23570 Travemünde-Brodten 

www.theodor-schwartz-haus.de 

Naturfreundehaus Priwall 
Mecklenburger Landstraße 128, 

23570 Lübeck-Travemünde 

www.naturfreundehaus-priwall.de 

Naturfreundehaus Kalifornien 

Deichweg 1, 24217 Kalifornien/Schönberg 

www.naturfreundehaus-kalifornien.de 

Feriendorf Golsmaas 

24395 Kronsgaard an der Ostsee 

www.dew-hamburg.de 

Erholungs- und Bildungszentrum Wittensee 

An See 7, 24794 Bünsdorf 

www.ebz-wittensee.de 

Thüringen

Bildungs- und Ferienstätte Eichsfeld 

Eichenweg 2, 37319 Uder/Thür 

www.bfs-eichsfeld.de 

Burg Bodenstein 

Familienerholungs- und Begegnungsstätte 

der Evangelischen Kirche Mitteldeutschlands 

Burgstraße 1, 37339 Leinefelde-Worbis (Bodenstein) 

www.burg-bodenstein.de 

Ev. Familienerholungs- und Bildungsstätte 

Brotterode 

"Haus am Seimberg" 
Am Seimberg 10, 98599 Brotterode-Trusetal 

Ev. Familienerholungs- und Bildungsstätte 

Brotterode - TAGEN IST.NET (tagen-ist.net) 
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Anhang 2 zur Rahmenvereinbarung zwischen den Spitzenverbänden der freien 

Wohlfahrtspflege und dem Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales 

Bestätigung 

 über die Durchführung eines Familienurlaubs zur Erholung in 

Familienferienstätten 

über die Teilnahme an einem Angebot der Eltern- und Familienbildung am 

Wochenende 

1. Teilnehmer/innen:

Lfd. 
Nummer 

Name Vorname Geburtsdatum 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 
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2. Anreisetag: ______________________________________ 

3. Abreisetag: ______________________________________ 

4. Bezeichnung des Angebots der Eltern- und Familienbildung (Titel):

__________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________ 

Nur bei Durchführung eines Familienurlaubs zur Erholung in Familienferienstätten 

Hiermit wird bestätigt, dass während des Erholungsaufenthalts das unter 
Ziffer 4 bezeichnete Angebot der Eltern- und Familienbildung wahrgenommen 
wurde. 

Für Erholungsaufenthalte in Familienferienstätten außerhalb des Freistaates 
Bayern: 
Hiermit wird bestätigt, dass (während des Erholungsaufenthalts) kein 
Angebot der Eltern- und Familienbildung vorgehalten wurde. 

_______________________________________________ 
Ort und Datum 

________________________________________________ 
Einrichtung bzw. Träger (Unterschrift und Stempel) 
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Erklärung des Zuwendungsempfängers 

Die Unterbringung in der Familienferienstätte hat gekostet: _______________Euro 

Bitte legen Sie zum Nachweis die Rechnung für die Unterbringung in der 

Familienferienstätte im Original oder als Kopie bei.  

Ich habe keine Drittmittel zur Finanzierung des Familienurlaubs in der 

Familienferienstätte erhalten.  

Ich habe Drittmittel zur Finanzierung des Familienurlaubs in der Familienferienstätte 

erhalten 

Höhe der erhaltenen Drittmittel: _____________________________ 

Drittmittel erhalten von: _____________________________ 

_______________________________________________ 
Ort und Datum 

________________________________________________ 
Zuwendungsempfänger 
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